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Berufsorientierung mit   
 
 

ist eine Datenbank für Ausbildungs- und 
Tätigkeitsbeschreibungen der Bundesagentur für Arbeit. Zu Informationen von 6300 
Berufen hast du einen schnellen und einfachen Zugriff.  
Auf der Startseite von http://berufenet.arbeitsagentur.de werden dir verschiedene 
Möglichkeiten angeboten, nach Berufen zu suchen. 
 
 
 

I. Vorgehensweise: 
 
• Eventuell hast du an der Schule an einem Eignungstest teilgenommen. Dieser 

hat dir konkrete Vorschläge unterbreitet. Auch wenn du noch nie etwas über 
die Berufe gehört hast, lohnt es sich, darüber Informationen einzuholen. 

 
In diesem Fall musst du nur die genaue Bezeichnung unter 
„Berufsbezeichnung/Suchbegriff eingeben“, oder du gehst über 
die alphabetische Sortierung „Suche von A – Z“. 

 
• Es ist auch möglich, dass du von deinen eigenen Interessen ausgehst und mit 

losen Stichworten nach Berufsfeldern in der Datenbank suchst.  
 
In diesem Fall gehst du über die „Berufsfelder“ z.B. „Medien“. Es 
werden dir dann weitere Felder im Bereich Medien angeboten.  
Diese Unterkategorien führen dann zu den konkreten 
Bezeichnungen.  

 
 
 
 
Bei allen Berufsbezeichnungen, die dann in den Listen stehen, musst du 
beachten, dass diese unterschiedliche Ausbildungswege beinhalten. Deshalb 
wäre es gut, wenn du dir vorher überlegen würdest, ob du dir eher einen 
Studiengang [und dort Uni (eher theoretisch) , Fachhochschule (praktischer) oder 
Berufsakademie (gekoppelt an Betrieb)] oder eine Ausbildung oder Fachschule 
vorstellen könntest.  
 
Wenn dies für dich eindeutlich ist, kannst du auch bereits davor die Suche 
eingrenzen: z.B. weißt du aufgrund der Begabungen, dass du im Bereich Chemie 
einen Beruf wählen möchtest. Du bist dir auch sicher, dass du auf alle Fälle an der 
Uni studieren möchtest. In diesem Fall klickst du bei der „Eingrenzung auf Gruppen“ 
die Kategorie „Hochschulstudiengänge“ an und schon werden dir nur noch die Berufe 
im Bereich Chemie vorgeschlagen, bei denen der Weg über die Universität läuft.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
II. Informationen über den Berufsvorschlag auswerten: 
 
Wenn du auf der konkreten Berufseite bist, erscheint in der Regel folgende 
Übersicht: (Beispiel: Graphikdesigner) 
 
 
Weiter zu: 
Tätigkeit    

 

Ausbildung   
 

Interessen und 
Fähigkeiten  

 

Kompetenzen   
 

Rechtliche Regelungen 
 

Informationsquellen   
 

Rückblick   

 

Zusätzliche Informationen   
Stellen- und Bewerbersuche  
Zahlen/Daten/Fakten  
Berufsfelder  
Bilder 

Hier findest du eine Beschreibung der Aufgaben 
und Tätigkeiten. Insbesondere sind dort Hinweise 
zum gesamten Berufsumfeld: 
Tätigkeit 

Aufgaben/Tätigkeiten 
Arbeitsbedingungen 
Arbeitsorte/Branchen 
Arbeitsmittel 
Zusammenarbeit/Kontakte 
Zugang 
Weiterbildung 
Arbeitszeit 
Alternativen/Job-Familie 
Kompetenzenkatalog 
Verdienst/Einkommen 
Rückblick/Ausblick 

Hier werden konkret Abläufe und 
Inhalte der Ausbildung dargestellt. 
Ausbildung  
   Ausbildungsinhalte  
   Lernorte  
   Ausbildungsbedingungen  
   Finanzielle Aspekte  
   Ausbildungsdauer  
   Ausbildungsform/-aufbau  
   Ausbildungsabschluss/Prüfungen  
   Zugangsvoraussetzungen  
   Wichtige Schulfächer  
   Internationales  
   Perspektiven nach der Ausbildung  
   Ausbildungsalternativen 

Die rechtlichen Regelungen dieses 
Berufes könnten dich später 
interessieren.  
Hier sind genaue Hinweise, welche 
Gesetze diesen Beruf umrahmen.  
In unserem Fall z.B. die 
Ausbildungsordnung für Grafikdesigner.

Jeder Beruf ist in irgendeiner Weise in 
Verbänden organisiert. Die links auf dieser 
Seite können dich zu Diskussionen über 
Themen führen, die diese Verbände zur Zeit 
über ihren Beruf führen. In unserem Fall z.B. 
der Verband der Grafikdesigner. 
 
Auf dieser Seite sind aber auch Hinweise zu 
Büchern und Fachzeitschriften (teilweise 
online) zu diesem Beruf, in unserem Fall z.B. 
die Zeitschrift form. Dies ermöglicht eine 
intensive Auseinandersetzung mit aktuellen 
Diskussionen in diesem Beruf. 
 
Besonders wichtig für SchülerInnen sind die 
Hinweise am Ende, wenn es in den 
Zeitschriften abi oder uni bereits Berichte zum 
Beruf gab. Diese sind dann direkt verlinkt.  
z.B. abi: Kreativität als Programm. 

Über den link: Arbeitsstellen (in der Jobbörse) wird man 
direkt in die Suchmaschine offener Stellen für den 
ausgewählten Beruf geleitet. Wenn man dann unter 
Postleitzahl des Einzugsgebietes die Suchregion 
eingrenzt, findet man Firmen, die einen Arbeitsplatz in 
dem Berufsfeld anbieten. Evtl. wären diese Firmen ja 
auch bereit, einen Praktikumsplatz anzubieten! Man 
kommt auf alle Fälle so an Adressen möglicher Firmen 
in den ausgewählten Berufen.  

Wie sieht die Lage am Arbeitsmarkt für den 
gewählten Beruf aus? (Berufe im Spiegel der 
Statistik) 
Diese Seite informiert über die Arbeitslosigkeit und 
Beschäftigung seit 1999 im gewählten Berufsfeld, 
auch differenziert nach Beschäftigungsgruppen. 
Hohe Arbeitslosigkeit in diesem Bereich muss 
allerdings nicht bedeuten, dass dies immer so 
bleiben muss.  

Fragen zu Interessen, Fähigkeiten 
und Kompetenzen. 
Hier kann der Schüler seine 
individuellen Interessen und 
Kompetenzen mit den Anforderungen 
dieses Berufes vergleichen.  


